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Mit zahlreichen Überraschungs-Events
unserer örtlichen Vereine
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Oberstenfeld entdecken
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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeister-
amtes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, 
dass für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir 
Ihnen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu folgenden Zeiten telefonisch für Sie da:
Am 1. Montag des Monats (an Feiertagen verschiebt sich die 
Sprechstunde um eine Woche) in der Zeit von 17:00 – 18:00 Uhr 
unter Telefon: 0152 | 58525267

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Bereitschaftspraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 
Bereitschaftspraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Bereitschaftspraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Bereitschaftspraxis Kinderklinik Heilbronn,  
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Bereitschaftspraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Einheitliche Bereitschafts- 
dienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Bereitschaftsdienstnummer 01801 | 116 116 können 
Anrufende über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochen-
enden, Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die 
nächstgelegene Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist ge-
bührenpflichtig (0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und 
Mobilfunknetz).

Apothekenbereitschaftsdienst
Der Apothekenbereitschaftsdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 
08:30 Uhr am Folgetag gültig.
Samstag, 17. Mai 
Rosen-Apotheke Pleidelsheim 
Riedbachstr. 3, 74385 Pleidelsheim  07144 | 21060
Apotheke Poppenweiler 
Steinheimer Str. 17, 71642 Ludwigsburg  07144 | 14440
Sonntag, 18. Mai 
Apotheke Kirchberg 
Kirchplatz 1, 71737 Kirchberg  07144 | 36726
Falken-Apotheke Weinsberg 
Kernerstr. 17, 74189 Weinsberg  07134 | 2511
Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Bürgerhaus Oberstenfeld
www.hvgonline.de

Samstag, 24. Mai 2025
19.30 Uhr

Frühjahrskonzert
Auf Heldenreise

hvGO_live

verkauf
Kuchen-

SAMSTAG, 

VOR DEM EDEKA
UELTZHÖFER

Gerne befüllen wir Ihre selbst mitgebrachten
Transportboxen!

das Kinderhaus Wirbelwind
freut sich auf Sie!

09:00 - 13:00 UHR

 17.05.25
IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Kleemann, 
71720 Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Vom Sozialministerium Baden-Württemberg wurden wieder 
die Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass herausgegeben.

Wer kann einen Landesfamilienpass beantragen?
Einen Landesfamilienpass können Familien mit mindestens 
drei kindergeldberechtigten Kindern (auch Pflege- oder Adop-
tivkinder) erhalten, wenn diese zusammen mit ihren Eltern in 
einem Haushalt leben. Alleinerziehende erhalten den Landes-
familienpass schon bei einem kindergeldberechtigten Kind, 
wenn sie mit diesem in häuslicher Gemeinschaft leben.
Ebenso erhalten Familien den Landesfamilienpass bereits ab 
einem Kind, wenn sie mit einem 50 % schwerbehinderten und 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft le-
ben.
Des Weiteren erhalten Familien den Landesfamilienpass, wenn 
diese kinderzuschlags-, wohn- oder bürgergeldberechtigt sind 
und mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.
Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben, sind ebenfalls antragsberech-
tigt.

Neuerung:
Seit 2019 ist der Landesfamilienpass auf die in einer Familie 
zusammenlebenden und kindergeldberechtigten Kinder aus-
gerichtet. Die Voraussetzungen für den Erhalt des Landesfami-
lienpasses und die Anzahl der Gutscheine bleiben gleich, bei 
der Ausstellung des Landesfamilienpasses können aber neben 
einer berechtigten Person bis zu vier weitere erwachsene Be-
gleitpersonen eingetragen werden. Dies können beispielswei-
se neben dem mit den Kindern zusammenlebenden anderen 
Elternteil auch noch ein getrenntlebender leiblicher Elternteil 
der Kinder, Oma und/oder Opa oder ein Familienbegleiter / 
eine Familienbegleiterin sein. Von den eingetragenen Begleit-
personen können bei Ausflügen aber höchstens zwei zusam-
men mit den Kindern die Vergünstigung des Landesfamilien-
passes in Anspruch nehmen.

Gültigkeit der Gutscheine des Landesfamilienpasses:
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 
und unter Vorlage des Landesfamilienpasses im Jahr 2025 ins-
gesamt 27-mal Staatliche Schlösser und Gärten und die staatli-
chen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem 
ermäßigten Eintritt besuchen.

Mit den speziell bezeichneten Gutscheinen, einmalig, kosten-
freier Eintritt:
Württembergisches Landesmuseum Stuttgart, Badisches Lan-
desmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie Stuttgart, Kunsthalle 
Karlsruhe, Kunsthalle Baden-Baden, Zentrum für Kunst und 
Medientechnologie Karlsruhe, Museum für Naturkunde Karls-
ruhe, Museum für Naturkunde Stuttgart, Linden-Museum 
Stuttgart, Archäologisches Landesmuseum Konstanz, Haus 
der Geschichte Stuttgart. Technoseum Mannheim, Schloss Hei-
delberg, Residenzschloss Ludwigsburg, Residenzschloss Mer-
gentheim, Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, Schloss 
und Schlossgarten Weikersheim, Kloster Alpirsbach, Kloster 
Maulbronn, Kloster Waiblingen, Kloster und Schloss Beben-
hausen, Kloster und Schloss Salem, Neues Schloss Meersburg, 
Residenzschloss Raststatt, Barockschloss Mannheim, Schloss 
Bruchsal, Festungsruine Hohentwiel.

Gutscheinkarten 2025 zum Landesfamilienpass

Der Gutschein Kunsthalle Karlsruhe kann derzeit leider 
nicht eingelöst werden, da diese wegen Renovierung  
geschlossen ist.
Die anderen Schlösser, Gärten und Museen ohne eigenen Gut-
schein können mit den sechs Gutscheinen „Sonstiges Staat-
liches Schloss oder Museum nach Wahl“ – auch mehrfach im 
Jahr – kostenfrei besucht werden.
Es ist nicht möglich, die Staatlichen Schlösser und Gärten und 
die Staatlichen Museen mit speziellem Gutschein auch mit 
einem Gutschein „Sonstiges Staatliches Schloss oder Museum 
nach Wahl“ zu besuchen.
Unter der Homepage – https://www.schloesser-und-gaerten.
de/besucherinformation/verguensti-gungen/landesfamilien-
pass/ - ist eine Liste der Staatlichen Schlösser und Gärten ein-
gestellt, in denen der Landesfamilienpass Gültigkeit besitzt.
Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen 
kann es möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht 
anerkannt wird.

Mit den besonders gekennzeichneten Gutscheinen, einmalig, 
ermäßigter oder kostenfreier Eintritt:

Wilhelma Stuttgart: 
Familienkarte zum Abendtarif anstelle des Normaltarifs (nicht 
online, nur an den Kassen)
(Saison: 01.03.2025 - 31.10.2025)

Blühendes Barock Ludwigsburg: 
Familieneintrittskarte zum Sonderpreis.
(Saison: 01.03.2025 - 31.10.2025)
Die Höhe der ermäßigten Familieneintrittskarte ist derzeit 
noch nicht bekannt

Biosphärenzentrum Schwäbische Alb: 
einmalig kostenfreier Eintritt
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: 
einmalig kostenfreier Eintritt
(Saison 30.03.2025 - 02.11.2025)

Erlebnispark Tripsdrill Cleebronn: 
um 6,00 € ermäßigter Eintritt pro Person, nur online bestellbar 
für 01.06.2025 oder 14.09.2025

Europapark Rust: 
um 5,00 € ermäßigter Eintritt pro Person, 
nur gültig am 14.09.2025

Mercedes-Benz Museum Stuttgart: 
einmalig kostenfreier Eintritt an einem beliebigen Tag 
im Jahr 2025

Porsche Museum Stuttgart: 
kostenfreier Eintritt an einem beliebigen Tag im Jahr 2025

Besucherbergwerk Bad Friedrichshall-Kochendorf: 
gültig nur bei Öffnung.
Bitte informieren Sie sich vorher im Internet.

Freizeitpark Ravensburger Spieleland: 
Aktionspreis 32,00 € pro Person (statt 45,00 €), 
nur gültig am 28.06.2025 und 29.06.2025

Freilichtmuseum in Beuren: 
einmalig kostenfreier Eintritt
(Saison: 24.03.2025 - 03.11.2025)
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Keltenmuseum Heuneburg 
(Heuneburgmuseum): 
ermäßigter Familieneintritt, Sonderpreis 5,00 €
(Saison: 01.04.2025 - 31.10.2025)

Dornier-Museum Friedrichshafen: 
kostenloser Eintritt für Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jah-
ren und ermäßigter Eintritt für Erwachsene 9,50 € (statt 12,50 €)

explorhino Science Center Aalen: 
ermäßigte Familienkarte für 20,00 € (statt 24,00 €)

Meteorkrater Museum Sontheim im Stubental: 
einmalig kostenfreier Eintritt

Strand- und Freibad Bad Waldsee: 
ermäßigte Familiensaisonkarte für 75,00 € (statt 115,00 €)

Erlebnismuseum Schwarzwaldhaus  
der Sinne Grafenhausen: 
einmalig kostenfreier Eintritt

Freizeitzentrum Hardtsee Ubstadt-Weiher: 
ermäßigte Jahresfamilienkarte

Nutzung ohne Gutschein:
Auf der Homepage des Ministeriums 
für Soziales, Gesundheit und Integration
(https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/
soziales/familie/leistungen/landes-familienpass/)
ist eine Liste aller staatlichen nicht staatlichen Einrichtun-
gen, die einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt ge-
währen, eingestellt.
Die neuen Gutscheinkarten 2025 können ab sofort gegen 
Vorlage des Landesfamilienpasses auf dem Bürgermeister-
amt Oberstenfeld, im Bürgerbüro, abgeholt werden.
An dieser Stelle kann der Landesfamilienpass auch bean-
tragt werden.

Insel Mainau: 
kostenloser Eintritt für Kinder bis 6 Jahren, sowie Schüler mit 
Ausweis 17,00 € und ermäßigter Eintritt für Erwachsene 24,00 € 
(statt 29,00 €) (Saison: 21.03.2025 - 19.10.2025)

Umweltsteinbruch Holzmaden: 
einmalig kostenfreier Eintritt

Seit 1. April ist es möglich, Termine für das Bürgerbüro Obers-
tenfeld rund um die Uhr bequem online zu buchen. Dies bie-
tet den Bürgerinnen und Bürgern den Vorteil, dass sie ihren 
Termin flexibel planen können und ihr Anliegen ohne Warte-
zeit bearbeitet wird. Dadurch erhöht sich die Kundenfreund-
lichkeit.

Um Erfahrungswerte mit diesem Verfahren zu sammeln, er-
streckt sich das Angebot zunächst auf Termine am Dienstag-
vormittag (8 bis 12:30 Uhr) und Donnerstagnachmittag (14 bis 
16 Uhr). Zu diesen Zeiten kann das Bürgerbüro dann nur mit 
Termin besucht werden.
Um einen Termin zu vereinbaren, finden Sie auf unserer Start-
seite www.oberstenfeld.de die Online-Terminvereinbarung. 
Dort können Sie Ihr Anliegen auswählen und einen Termin 
buchen.
Bitte beachten Sie, dass Termine für das Standesamt aufgrund 
der komplexen rechtlichen Anforderungen weiterhin nur nach 
persönlicher Rücksprache mit dem Bürgerbüro möglich sind 
und daher nicht online gebucht werden können.
Die weiteren Abteilungen der Gemeindeverwaltung können 
weiterhin während der Öffnungszeiten des Rathauses ohne 
vorherige Terminvereinbarung besucht werden.

Beantragung von Ausweisdokumenten –  
Technische Störung bei der Verarbeitung digitaler Ausweisfotos

Seit 1. Mai 2025 ist bei Beantragung eines Ausweisdokumen-
tes grundsätzlich ein digitales Passfoto erforderlich. 

Wir hatten in den vergangenen Wochen ausführlich über diese 
Gesetzesänderung informiert.

Aufgrund einer Störung beim Rechenzentrum war Stand 14. 
Mai 2025 (Redaktionsschluss) die Verwendung von digitalen 
Passfotos nicht möglich. 

Auch das Erstellen digitaler Passfotos im Rathaus Oberstenfeld 
war nicht möglich. Aus diesem Grund wurden bis 16. Mai 2025 
ausnahmsweise noch Passfotos auf Papier akzeptiert.

Sobald die Nutzung digitaler Passfotos technisch möglich ist, 
dürfen laut Gesetzgeber keine Papierbilder mehr akzeptiert 
werden.

Da wir noch keine Aussage darüber treffen können, 
wie lange die Störung besteht, bitten wir Sie, sich in 
der kommenden Woche (KW 21) vor Ihrem Besuch im 
Bürgerbüro zur Beantragung eines neuen Ausweisdo-
kumentes auf unserer Homepage www.oberstenfeld.
de darüber informieren, ob auch in KW 21 weiterhin 
Papierfotos benötigt werden, oder ob digitale Fotos 
vorgelegt werden müssen.

Sobald das Erstellen von digitalen Passfotos im Rathaus Obers-
tenfeld sowie die Nutzung digitaler Passfotos von externen 
Fotodienstleistern mittels QR-Code wieder möglich ist, wer-
den wir im Mitteilungsblatt und auf der Homepage darüber 
informieren.
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Wir möchten Sie darüber informieren, dass seit dem 1. Mai 
2025 für neu beantragte Ausweisdokumente aufgrund einer 
Gesetzesänderung nur noch digitale Lichtbilder verwendet 
werden dürfen. Dies betrifft sämtliche Ausweisdokumente, die 
im Bürgerbüro Oberstenfeld beantragt werden können (Perso-
nalausweis, vorläufiger Personalausweis, Reisepass, vorläufiger 
Reisepass), unabhängig vom Alter des Ausweisinhabers oder 
der Ausweisinhaberin. Ab 1. Mai 2025 können keine Lichtbilder 
in Papierform mehr verarbeitet werden.

Um ein digitales biometrisches Passfoto zu erstellen, haben Sie 
zwei Möglichkeiten:
Im Rathaus Oberstenfeld wird Ihnen voraussichtlich ab 1. Mai 
2025 ein Fotogerät zur Verfügung gestellt, mit dessen Hilfe Sie 
selbst ein biometrisches Passfoto von sich erstellen können. 
Auch die Unterschrift sowie die Fingerabdrücke können über 
dieses Gerät aufgenommen werden.
Alternativ können Sie bei dafür lizenzierten Fotodienstleistern, 
welche die Erstellung digitaler Passfotos anbieten, ein biomet-
risches Passfoto aufnehmen lassen. Dieses wird in einer Cloud 
gespeichert und über einen DataMatrix-Code (ähnlich eines 
QR-Codes), den Sie vom Fotodienstleister erhalten, im Bürger-
büro abgerufen. Die Unterschrift sowie die Fingerabdrücke 
werden wie bisher am Schalter abgegeben.

Bitte beachten Sie Folgendes
Eine Nutzung der Fotos für andere Zwecke als der Erstellung 
von Ausweisdokumenten ist aktuell nicht möglich, unabhän-
gig davon, wo diese aufgenommen wurden. Auch ein Aus-
druck der Fotos oder eine digitale Übermittlung an die antrag-
stellende Person sind nicht möglich.

Lichtbild im Rathaus Oberstenfeld erstellen
Für vor Ort im Rathaus Oberstenfeld erstellte Lichtbilder wird 
eine zusätzliche Gebühr in Höhe von 6 Euro für das Lichtbild 
berechnet.

Änderung: Anders als bisher kommuniziert, wird die Gebühr 
in Höhe von 6 Euro nur einmalig erhoben, wenn zeitgleich zwei 
Ausweisdokumente beantragt werden. Die Gebühr wird also 
pro Lichtbild und nicht pro Dokument erhoben. Hier hat der 
Gesetzgeber kurzfristig reagiert und eine bürgerfreundlichere 
Regelung als bisher vorgesehen geschaffen.
Das Fotogerät erstellt automatisch biometrische Lichtbilder. 
Der Selbsterfassungsvorgang wird vom Gerät abgebrochen, 

Seit 1. Mai 2025 Passbilder nur noch digital möglich

Neue Rathausmitarbeiterin  
im Amt für Finanzen

wenn nach drei Versuchen bzw. spätestens innerhalb von drei 
Minuten kein Biometrie-konformes Lichtbild erzeugt werden 
konnte. Hat das Gerät mehrere Biometrie-konforme Lichtbil-
der erzeugt, können Sie in der Selbsterfassung aus bis zu drei 
Lichtbildern auswählen. Der Aufnahmeprozess kann darüber 
hinaus abgebrochen oder neu gestartet werden, sofern Ihnen 
keines der angezeigten Lichtbilder zusagen sollte.
Sollten zu Stoßzeiten mehrere Personen an dem Gerät war-
ten, bitten wir darum, den Aufnahmeprozess bei mehrfachem 
Nichtgefallen der Passbilder abzubrechen, um wartende Per-
sonen nicht unverhältnismäßig lange aufzuhalten.
Bei Säuglingen und Kleinkindern sowie fehlender Biometrie-
Konformität aus medizinischen Gründen kann möglicherweise 
kein Lichtbild durch das Gerät aufgenommen werden.
Das vor Ort aufgenommene Lichtbild wird 96 Stunden (also 
vier Kalendertage) vom Bürgerbüro Oberstenfeld abrufbar 
sein. Eine Übermittlung an andere Behörden ist nicht mög-
lich. Auch die Nutzung desselben Lichtbilds für einen Führer-
scheinantrag ist aktuell nicht möglich.

Lichtbild bei einem Fotodienstleister erstellen
Sollten Sie das Lichtbild bei einem externen Fotodienstleister 
erstellen lassen, wird bei der Beantragung des Ausweisdoku-
ments keine zusätzliche Gebühr für die Nutzung des Lichtbilds 
berechnet. Auf die Preisgestaltung der Fotodienstleister haben 
wir keinen Einfluss und können hierzu keine Auskünfte geben. 
Das Foto wird bis zu sechs Monate, mindestens aber bis zur 
Beantragung eines Ausweisdokuments innerhalb dieses Zeit-
raums gespeichert und ist deutschlandweit abrufbar.
Jede Behörde hat nur über einen vom Fotografen ausgedruck-
ten Code Zugang zum hinterlegten Lichtbild in der Cloud. Das 
heißt, eine Behörde kann in der Cloud kein Foto „suchen“ (weil 
in der Cloud weder Name/Vorname etc. gespeichert werden).
Sind die aus der Cloud heruntergeladenen Fotos biometrisch 
nicht einwandfrei, muss das Lichtbild wie gewohnt abgelehnt 
werden.
Da ein Test des Fotogeräts im Echtbetrieb erst ab 1. Mai 2025 
möglich sein wird und auch das Abrufen von außer Haus er-
stellten Lichtbildern vorher nicht getestet werden kann, bitten 
wir um Verständnis, sofern es in den ersten Tagen zu „Anlauf-
schwierigkeiten“ kommt.
Sollte es kurzfristig zu weiteren Änderungen der gesetzlichen 
Vorgaben kommen, werden wir Sie darüber informieren.

Zum 1. Mai 2025 hat die Gemeinde Oberstenfeld ihr Team 
im Bereich Steuern und Friedhof verstärkt: Eva Müller über-
nimmt dort die Verantwortung für die Veranlagung der Ge-
werbe-, Hund- und Vergnügungssteuer sowie der Nieder-
schlagswassergebühr.
Sie ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 – 12:00 Uhr 
im Rathaus, Zimmer 84, erreichbar. 
Zudem steht sie unter der Telefonnummer 07062 | 261 - 44 
oder per E-Mail an eva.mueller@oberstenfeld.de gerne für 
Ihre Anliegen zur Verfügung.
Wir wünschen ihr einen erfolgreichen Start 
bei der Gemeinde Oberstenfeld.

Asphaltsportplatz MZH Gronau  
(Basketballplatz) am Sonntag, 18. Mai 2025 
gesperrt
Bitte beachten Sie, dass der Asphaltsportplatz bei der Mehr-
zweckhalle Gronau (Basketballplatz) am Sonntag, 18. Mai 
2025 aufgrund einer Veranstaltung ganztägig als Parkplatz 
genutzt wird und daher nicht als Sportplatz zur Verfügung 
steht.

Standfestigkeitskontrolle der Grabmale  
auf den Friedhöfen
Ab 19. Mai 2025 werden auf den Friedhöfen der Gemeinde 
die Grabmale auf ihre Standfestigkeit überprüft.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Grabnutzungsberechtig-
ten verpflichtet sind, die Grabmale stets standsicher zu halten.
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WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren 
Seniorinnen und Senioren, 
die im Laufe der kommenden 
Woche ihren Geburtstag fei-
ern, alles Gute und vor allem 
Gesundheit für das vor ihnen 
liegende Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert auch 
ihren langjährig verheirateten 
Paaren, die im Laufe der kom-
menden Woche ihren Hoch-
zeitstag feiern. Für die kom-
menden Ehejahre wünschen 
wir eine erfüllte und glückliche 
Zeit.
Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261-50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Internationaler Tag der Pflegenden: Wie sich Pflege 
von Angehörigen auf die Rente auszahlt
Am 12. Mai, dem Geburtstag von Florence Nightingale, erinnert 
dieser Aktionstag an die unverzichtbare Arbeit der professionell 
Pflegenden. Die 1910 verstorbene britische Krankenschwester 
gilt als Begründerin der modernen Krankenpflege. Doch eben-
falls Menschen, die ihre Angehörigen privat pflegen, sind eine 
wichtige Stütze für die Gesellschaft. Wer Angehörige ehrenamt-
lich, also „nicht erwerbsmäßig“ pflegt, kann auch ohne eigene 
Beiträge einen Rentenanspruch erwerben. Das gilt außerdem für 
die Pflege von Nachbarn oder Bekannten. Darauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.

Welche Voraussetzungen gelten und wie sich Pflege  
auf die Rente auswirkt
Damit die Pflegekasse Rentenbeiträge für die Pflegeperson zahlt, 
müssen bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein: Die zu pflegen-
de Person wird von der Pflegeperson zu Hause gepflegt, benötigt 
mindestens Pflegegrad 2, und der Pflegeaufwand beträgt min-
destens 10 Stunden pro Woche, verteilt auf mindestens zwei Tage 
in der Woche. Neben der Pflege ist eine Erwerbstätigkeit von ma-
ximal 30 Stunden pro Woche möglich. Außerdem muss die Pflege 
notwendig sein. Dies prüft der Medizinische Dienst der Kranken-
versicherung. Die zu pflegende Person muss Anspruch auf Leis-
tungen der gesetzlichen oder privaten Pflegeversicherung haben 
und der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt muss in Deutsch-
land, im Europäischen Wirtschaftsraum oder in der Schweiz sein.
Wie sich die Pflege auf die Rente auswirkt (monatlicher Renten-
anspruch für ein Jahr Pflege):
- Pflegestufe 2: zwischen 6,61 und 9,45 Euro
- Pflegestufe 3: zwischen 10,53 und 15,05 Euro
- Pflegestufe 4: zwischen 17,15 und 24,50 Euro
- Pflegestufe 5: zwischen 24,50 und 35,00 Euro
Die genaue Berechnung hängt davon ab, ob die Pflegebedürfti-
gen nur Sachleistungen, Kombinationsleistungen oder nur Pflege- 
geld von der Pflegekasse erhalten.

Information
Mehr Informationen enthält die kostenfreien Broschüre „Rente 
für Pflegepersonen: Ihr Einsatz lohnt sich“. Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt 
werden.

O KI FE PRO

Sie möchten eine Veranstaltung für das OKiFePro 
anbieten? Dann melden Sie sich jetzt noch bis 
zum 25. Mai 2025!
Wieder ist ein Jahr vergangen und wir starten in unsere Planung 
des Oberstenfelder-Kinder-Ferien-Programms 2025.
Bewährte Mitwirkende beim OKiFePro wurden bereits vom Ju-
gendhaus angeschrieben und deren Beteiligung abgefragt.
Sie haben ein ganz besonderes Talent oder haben ein cooles An-
gebot und möchten dies mit Kindern oder Jugendlichen teilen? 
Dann ist unser Programm interessant für Sie!
Frau Oßfeld nimmt bis zum 25. Mai 2025 Angebote an, die ihr per 
E-Mail oder Post zukommen. Diese Programmpunkte/Veranstal-
tungen werden dann in das Programm eingepflegt. Sie müssten 
uns dazu zwei Dokumente ausfüllen, den Rückmeldebogen, bei 
dem relevante Punkte Ihrer Veranstaltungen abgefragt werden, 
wie zum Beispiel:
• was Sie anbieten, eine kurze Beschreibung
• Teilnehmerzahl
• Unkostenbeitrag
• Treffpunkt etc.
Wichtig: und ebenso noch eine unterschriebene Selbstverpflich-
tungserklärung (Kinder- und Jugendschutz).
Ihre Veranstaltung wird dann in unser Programm eingepflegt, 
auf der Homepage beworben und Sie bekommen nach der Ver-
losung (das ist der Part, bei dem Plätze, die sehr beliebt sind vom 
Programm an Teilnehmer verlost werden, etwa eine Woche nach 
Veröffentlichung) einen Link mit Ihrem Zugang geschickt, mit 
dem Sie einsehen können, wer sich auf Ihre Veranstaltung ange-
meldet hat plus Warteliste.
Die Unkosten bringen die Kinder zu Ihrer Veranstaltung mit. Es 
können auch kleinere Bastel- oder Spieleangebote sein, die Teil-
nehmeranzahl und die Altersgrenzen obliegen alleine Ihnen. Für 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer am OKiFePro besteht Un-
fallversicherungsschutz.
Wir und auch die Kinder und Jugendlichen würden uns sehr über 
Ihre Teilnahme freuen!

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Wein, Wandern und Genuss am 1. Juni 2025 –  
Ein Tag voller Sinnesfreuden
Am Sonntag, 1. Juni 2025 will die „Wein-Lese-Landschaft“ Mar-
bach-Bottwartal beim Wandern genussvoll entdeckt werden. 
Wengerter, deren Betriebe an den Strecken liegen, verwöhnen 
zwischen 11 und 18 Uhr als „Genuss-Stationen“ mit Weinen und 
kulinarischen Spezialitäten. Geschichten und Gedichte rund um 
den Rebensaft und das Leben unterhalten die Wanderer zu den 
„Lese-Zeiten“. Ganz individuell können sich Einzelpersonen wie 
Gruppen auf den Weg machen, die Erholungsregion 20 Kilometer 
nördlich von Stuttgart zu erkunden.

Der Rundwanderweg
„Rund um die Burg“: Die Route verläuft zwischen Beilstein und 
dem Ortsteil Schmidhausen, nahezu immer die Burg Hohenbeil-
stein mit dem Langhans im Blick. Unterhalb der Burg führt der 
Weg durch den Rebteppich des Schlossberges und weiter ent-
lang dem ehemaligen „Landgraben“ in das Weinbauörtchen 
Schmidhausen. Mit rund acht Kilometern Länge und 149 Höhen-
metern beträgt die reine Wanderzeit ca. zwei Stunden, sodass die 
Tour gemütlich zu bewältigen ist.
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In den Weinbergen am Genuss-
Wandertag 
 Foto: Tourismusgemeinschaft 
 Marbach-Bottwartal

Die „Genuss-Stationen“
Die verschiedenen Betrie-
be - Sankt Annagarten – Bio-
logisches Weingut, Weingut 
und Edelbrennerei Gemmrich, 
Weingut Kircher, Bio-Weingut 
Schlossgut Hohenbeilstein - an 
dem Rundwanderweg laden 
die Wanderer am 1. Juni 2025 
zur Einkehr ein und warten mit 
ihren erlesenen Tröpfchen und 
heimischen Spezialitäten auf.

Die „Lese-Zeiten“
Die „Lese-Zeiten“ sind ein zusätzliches, literarisches Angebot für 
Wanderer und Genießer – stehen die Schillerstadt Marbach und 
das Bottwartal schließlich für ihre einzigartige Verbindung von 
Wein und Literatur. Mit Geschichten rund um den Wein und das 
Leben wird die „Wein-Lese-Landschaft“ so greifbar. Gästeführer, 
Heimatforscher und Mundartdichter, Kräuter- und Märchenfrau-
en und Poetry-Slammer haben Texte ausgewählt, die sie jeweils 
um 13, 14, 15 und 16 Uhr an den „Genuss-Stationen“ zum Besten 
geben. Das Programm bereichert mit je rund 15 Minuten Dauer 
die Rast.

Broschüre und Internetseite informieren
Die Broschüre ist bei den teilnehmenden Betrieben und in den 
Rathäusern der Region Marbach-Bottwartal mit den Wegbe-
schreibungen, den Genuss-Stationen mit ihren Angeboten und 
den Lese-Zeiten erhältlich. Sie kann auch kostenlos bei der Tou-
rismusgemeinschaft Marbach-Bottwartal unter Telefon 07144 
102-375 oder über E-Mail info@marbach-bottwartal.de angefor-
dert werden. Zudem steht sie im Internet unter www.marbach-
bottwartal.de zum Download bereit. Ebenfalls sind die Rundtou-
ren über Touren-Apps wie z.B. outdooractive abrufbar.

Anreise
Mit der S-Bahn S4 ist Marbach am Neckar von Stuttgart aus halb-
stündlich erreichbar. Von dort fährt der Bus 460 über Kleinbott-
war und Großbottwar nach Beilstein. Die Anreise mit dem Pkw ist 
über die A81-Anschlussstellen Pleidelsheim, Mundelsheim oder 
Ilsfeld möglich. Parkplätze an den Routen sind vorhanden. Der 
Einstieg in die Rundwanderwege ist überall möglich.
Nähere Informationen bei der Tourismusgemeinschaft Marbach-
Bottwartal, Marktstr. 23, 71672 Marbach am Neckar, Tel.: 07144 
102-375, Fax: 07144 102-311, info@marbach-bottwartal.de

Die nächsten Erlebnis-Termine sind:

Samstag, 24. Mai 2025: Waldbaden – Grüne Auszeit 
für Körper, Geist und Seele, Marbach am Neckar
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Waldparkplatz Hardtwald 
beim Frühmeßhof, 71672 Marbach am Neckar
Dauer: ca. 3 Std.
Preis: € 30,00 pro Person, ermäßigt € 20,00 
(Schüler und Studierende)
Eintauchen mit 5 Sinnen in die Atmosphäre des Waldes – ein 
kraftvoller Ort der Ruhe im Hardtwald. Auftanken zu jeder Jahres-
zeit ein Genuss.
Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892, 
0176/47281766 oder Mail@wurzelmargit.de

Samstag, 24. Mai 2025: Planwagenfahrt mit 
gemeinschaftlichem Singen am Wunnenstein
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Parkplatz Wunnensteinhalle, 
71723 Großbottwar
Dauer: ca. 3 Std.
Preis: € 40,00 pro Person Gemeinsames Singen wirkt sich positiv 
auf Körper und Seele aus und erzeugt ein Gemeinschaftserlebnis. 
Klassiker von den Beatles, Cat Stevens, Udo Jürgens, usw. werden 
gesungen. Zudem kommt das leibliche Wohl nicht zu kurz. Sie 
werden sich mit Sekt, Wein und Snacks stärken, so dass die Fahrt 

zu einem unvergesslichen Erlebnis wird.Die Weinerlebnisführerin 
Elke Lochmann lädt ein zu dieser Tour mit ihrem Planwagen.
Anmeldung: Elke Lochmann, Tel. 07148/4711 
oder www.wein-erfahrung.com

Sonntag, 25. Mai 2025: Genusserlebnistour  
„Stadt- und Weingenuss über dem Neckarfluss“
Treffpunkt: 13:30 Uhr, Schiffsanlegestelle, 71672 Marbach a. N.
Dauer: ca. 3 Stunden
Preis: € 45,00 (inkl. Getränke und Verköstigung)
Die zertifizierten Weinerlebnisführer Renate und Günther Lohfink 
laden ein zu dieser Wanderung. Gestartet wird bei der Schiffsan-
lagestelle in Marbach mit einem Glas Sekt.
Durch die malerische Altstadt von Marbach und die historischen 
Holdergassen geht es über die Alexanderkirche zur Aussichts-
plattform. Dort erwartet Sie ein wunderschöner Ausblick auf 
den Neckar und die Steillagen Weinberge von Benningen. Weiter 
geht’s zum Galgen mit traumhaftem Blick ins Bottwartal bis zum 
Schwäbischen Wald.
Der Rückweg geht über den Bahnhof zur Schiffsanlegestelle. 
Unterwegs gibt es besondere Weine mit den passenden kulina-
rischen Köstlichkeiten
Anmeldung: Renate und Günther Lohfink, Tel. 07144/22077 
oder lohfink@t-online.de
Teilnehmer: mind. 15 Pers.

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Naturparkmarkt Alfdorf
Es heißt wieder einen Plausch am Markstand halten, entspannt 
einkaufen und vor Ort regionale Köstlichkeiten genießen!

 
 Plakat: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V.
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Die Gemeinde Alfdorf lädt am Sonntag, 25. Mai von 11 bis 18 Uhr in 
den idyllischen Schlossgarten zum Naturparkmarkt ein. Direktver-
markter und Kunsthandwerker aus dem Naturpark Schwäbisch-Frän-
kischer Wald präsentieren sich und ihre Produkte. Regionale, nach-
haltige und handgemachte Lebensmittel, Gebrauchsgegenstände 
und Kunstobjekte können direkt bei den Erzeugenden erworben 
werden. Rund 40 Marktbeschicker geben sich ein Stelldichein.
Ob Holzofenbrot, Fleisch- und Wurstwaren, Wildspezialitäten, 
Räucherfisch und Käse, Speiseöle und Essige, Honig und Spiritu-
osen – von der Frische und Qualität überzeugen Sie sich selbst. 
Kunsthandwerk aus natürlichen Materialien, handgefertigte 
Bürsten, Dekoratives und Nützliches aus Weiden, Holz, Beton und 
Keramik, Genähtes sowie Naturkosmetik, Kräuter und Setzlinge 
bereichern das Angebot. Die Palette der regionalen Spezialitäten 
zum Verzehr vor Ort ist groß: Salzkuchen, Würste vom Grill, Wild-
burger, Kartoffelzapfen, Ofenkartoffeln mit Dip, Raclette, Kuchen, 
Eis, Säfte, Bier und alkoholfreie Getränke.
Das bunte und informative Rahmenprogramm bereichert das 
Marktgeschehen und lädt zum Mitmachen ein. Vor Ort bieten 
die Naturparkführer ganztags spannende Mitmachaktionen im 
Rahmen des Naturschutztages am „Tag der Artenvielfalt“ an. An 
verschiedenen Infoständen gibt es Broschüren und persönliche 
Beratung. Der Treffpunkt für die 2-stündige familienfreundliche 
Wanderung mit dem Schwäbischen Albverein ist um 11 Uhr am 
Infostand der Gemeinde. Um 14 und 15 Uhr bietet Pfarrerin i.R. 
Mechthild Friz eine Kirchenführung durch die Stephanuskirche an.

Herstellung hochwertiger Komposte
Kompostmieten-Besichtigung:
Seit 2012 werden auf dem Sommerberghof der Familie Löffel-
hardt mithilfe der gelenkten mikrobiellen Kompostierung nach 
Ehrenfried Pfeiffer hochwertige Komposte hergestellt. Der Juxer 
Schwarzerde-Pionier Frank Löffelhardt zeigt seine Kompostmie-
ten, den Prozess der Kompostierung, wie er die verschiedenen 
Erzeugnisse, was durch welche Schritte bewirkt wird und wes-
halb seine Endprodukte zur Klimaresilienz von Böden, zur Boden-
fruchtbarkeit und zum Humusaufbau beitragen.
Wann: 6. Juni 2025, 14 - 17 Uhr
Wo: Spiegelberg-Jux, Dorfplatz 3, Parkplatz Gemeindehalle
Um Anmeldung wird gebeten unter 07192 9789-009 oder beate.
leidig@naturpark-sfw.de. Nähere Infos unter Humusaufbau in der 
Landwirtschaft: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald (natur-
park-sfw.de).

LANDRATSAMT INFORMIERT

Gläserne Produktion am Wochenende:  
Biohof Schäfer lädt zum Hoffest ein
Lange sah es nicht nach einem Happy End aus, doch mit dem Enga-
gement des jungen Ehepaars Schäfer kann der ehemalige Betrieb 
Willmann in Ingersheim weitergeführt werden. Nach etwas mehr 
als einem Jahr Bewirtschaftung lädt der Betrieb zum ersten Hoffest 
ein und stellt sich und seine Produkte im Rahmen der Gläsernen 
Produktion vor. Das Hoffest heißt Besucherinnen und Besucher am 
Samstag, 17. Mai 2025, von 16:00 bis 20:00 Uhr und am Sonn-
tag, 18. Mai 2025, von 11:00 bis 18:00 Uhr willkommen.
Unter dem Dach von Bioland betreibt Familie Schäfer Acker-
bau und Gemüsebau und Mutterkuhhaltung. Am Samstag und 
Sonntag können Besucherinnen und Besucher auf Hofführungen 
erleben, was wo und wie wächst. Die Maschinenausstellung ist 
für Technikbegeisterte ein Muss. Leckeres vom Grill, Kaffee und 
Kuchen laden zum Verweilen ein und Kinder dürfen sich auf eine 
Hüpfburg freuen.

Leistungen der Pflegeversicherung
Sie haben einen Pflegegrad erhalten und möchten sich darüber 
informieren, welche Möglichkeiten es gibt, damit die pflegeri-
sche Versorgung gesichert ist?

Der Pflegestützpunkt berät Sie, in welcher Weise Leistungen der 
Pflegeversicherung in Anspruch genommen werden können und 
erläutert Ihnen gerne einzelne Leistungen. Der Pflegestützpunkt 
bietet Informationen, Beratung und Unterstützung zu allen Fra-
gen rund um das Thema Pflegebedürftigkeit und Versorgung.
Landratsamt Ludwigsburg - Außenstelle Besigheim
Pflegestützpunkt nördlicher Landkreis
Gesundheitszentrum am Bahnhof
Weinstraße 6, 74354 Besigheim
Telefon 07141/ 144 - 2469
Mail: psp-besigheim@landkreis-ludwigsburg.de
Öffnungszeiten:
Mo - Fr:  08:30 - 12:00 Uhr
Mo:  13:30 - 15:30 Uhr
Do:   13:30 – 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, damit wir genügend Zeit für 
Sie haben.

Das „Team Hitzeschutz“ des Gesundheitsdezernats 
Ludwigsburg übergibt Kommunen des Land- 
kreises ein Infopaket zum Thema Hitzeschutz
Der Sommer steht vor der Tür und das Gesundheitsdezernat des 
Landratsamts versendet deshalb ein Infopaket zum Thema Hit-
zeschutz an die Kommunen des Landkreises. Thomas Schäfer, 
Bürgermeister der Gemeinde Hemmingen, hat stellvertretend für 
die Kommunen das Infopaket von Dr. Karlin Stark, Gesundheits-
dezernentin des Landkreises Ludwigsburg, und Dr. Robin Maitra, 
Klimaschutzbeauftragter der Landesärztekammer und praktizie-
render Arzt in Hemmingen, entgegengenommen. Hemmingen 
engagiert sich bereits seit Beginn des Runden Tisches für den Hit-
zeschutz im Landkreis Ludwigsburg.
Bei der Vorbereitung auf die Sommerhitze möchte das „Team Hit-
zeaktionsplan“ des Gesundheitsdezernats Ludwigsburg die Kom-
munen des Landkreises mit einem Infopaket unterstützen. Daher 
erhält in den nächsten Tagen nun jede Kommune ein Infopaket, 
bestehend aus dem Hitzeaktionsplan, Hitzebroschüren, Cool-
Map-Postkarten und einem Cool-Map-Poster.

Hitzeaktionsplan: Landkreis Ludwigsburg ist Vorreiter:
Im Jahr 2024 hat der Landkreis Ludwigsburg als einer der ersten 
Landkreise in Deutschland einen Hitzeaktionsplan veröffentlicht. 
Der landkreisweite Hitzeaktionsplan soll insbesondere hitzevul-
nerable Personen vor Hitze und den damit verbundenen Gesund-
heitsrisiken schützen. Er beinhaltet Maßnahmen zur Aufklärung 
und Information der Bevölkerung sowie Maßnahmenpläne, die 
zum Thema Hitzeschutz gemeinsam mit verschiedenen Institu-
tionen, beispielsweise Pflegeheimen und Schulen sowie Kom-
munen erstellt wurden. Diese können von den einzelnen Institu-
tionen und Kommunen als Vorlage genutzt werden, um eigene 
Maßnahmen zu etablieren. Ergänzt werden sie durch eine land-
kreisweite Hitzealarmierung. Diese wird ausgelöst, wenn Hitze-
ereignisse mit einer mindestens dreitägigen Dauer erwartet wer-
den. Sie unterscheidet zwei Stufen: über 32 Grad (Stufe 1) oder 
über 38 Grad (Stufe 2).

Über die Cool-Map kühle Orte im Landkreis finden:
Zusätzlich bietet das Gesundheitsdezernat allen Bürgerinnen 
und Bürgern die Möglichkeit, über die Cool-Map kühle Orte (wie 
Freibäder, Trinkwasserbrunnen oder schattige, kühle Plätze) im 
Landkreis Ludwigsburg zu finden. Die Cool-Map ist ein Mitmach-
projekt und darf durch jede und jeden ergänzt werden.

Sozialausschuss stellt Weichen für nachhaltige 
Grundversorgung: Landkreis Ludwigsburg setzt 
Hebammenförderung fort
In seiner jüngsten Sitzung am Montag, 12. Mai 2025, befasste sich 
der Sozialausschuss des Landkreises Ludwigsburg mit der Fort-
führung der Förderung der Hebammenstruktur – ein zentrales 
Element zur Verbesserung der Grundversorgung für werdende 
Mütter und junge Familien im Landkreis.
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Bereits 2020 hatte der Ausschuss gemeinsam mit der Kommu-
nalen Gesundheitskonferenz die strukturellen Engpässe in der 
Hebammenversorgung erkannt und erste Fördermaßnahmen 
auf den Weg gebracht. Diese wurden vom Kreistag mit insgesamt 
299.000 Euro unterstützt. Bislang konnten davon rund 102.677 
Euro eingesetzt werden – mit messbarem Erfolg.
„Es gibt immer noch Schwangere und junge Familien im Land-
kreis, die keine Hebamme finden, es besteht weiterhin mehr Be-
darf, als Kapazitäten zur Betreuung vorhanden sind“, erklärt Land-
rat Dietmar Allgaier und ergänzt „durch das Förderprogramm 
konnte die Betreuungskapazität der Hebammen deutlich erhöht 
werden.“

Ergebnisse der bisherigen Förderung:  
Mehr als 4000 Frauen und Familien versorgt
Zwischen 2021 und 2024 wurden über 4000 Frauen und Familien 
durch die neu etablierten Praxen versorgt. Besonders wirksam er-
wies sich dabei die sogenannte Komm-Struktur: Frauen kommen 
zur Hebamme und nicht umgekehrt. Das ermögliche eine effizi-
entere Betreuung und erleichterte den Zugang zur Versorgung, 
gerade auch für Familien, die andernfalls womöglich ohne Heb-
ammenhilfe geblieben wären, erklärt Dr. Karlin Stark, Dezernen-
tin für Gesundheit im Landkreis Ludwigsburg.
„Mit Hilfe der damit erschaffenen Komm-Strukturen konnten die 
Hebammen mehr Frauen und Familien versorgen“, so die Dezer-
nentin weiter.

Fortsetzung der Förderung:  
36.550 Euro für die nächsten drei Jahre
Doch die Finanzierung bleibt eine Herausforderung. Gestiegene 
Energiepreise, allgemeine Inflation und personelle Veränderun-
gen machen eine fortgesetzte Unterstützung notwendig. „Um 
die Wirkung der bisherigen Förderung und etablierten Struktu-
ren nicht zu gefährden, ist die Unterstützung für bereits etablier-
te Praxen weiterhin dringend notwendig“, betont Dr. Stark.
Trotz angespannter Haushaltslage hat der Sozialausschuss nun 
einstimmig empfohlen, 36.550 Euro für die kommenden drei Jah-
re zur Verfügung zu stellen – gezielt zur Stabilisierung der beste-
henden Hebammenpraxen. Ein Ausbau des Angebots ist aktuell 
aufgrund der finanziellen Lage nicht vorgesehen, aber der Erhalt 
der bestehenden Versorgung wird als prioritäre Freiwilligkeits-
leistung eingestuft.

Selbstlern-Onlinekurs: 
Prostitution – eine Arbeit wie jede andere?
Bordelle an Autobahnabfahrten, Rotlicht-Viertel mit flackernden 
Neonschildern und Straßenstriche in Großstädten – die Legalität 
von Prostitution und Sexkauf in Deutschland ist sichtbar.
Doch ist Prostitution wirklich ein normaler Job und Sexkauf ein 
normales Geschäft?
In diesem offenen Online-Kurs betrachten wir die Thematik aus 
einer menschenrechtsbasierten Perspektive und gehen auf die 
verschiedenen gesellschaftlichen, historischen und rechtlichen 
Dimensionen der Prostitution ein.
Ziel des Kurses ist es, mehr Informationen für eine öffentliche De-
batte über Prostitution bereitzustellen.
Inhalte des Selbstlern-Onlinekurses (pro Modul beträgt der zeit-
liche Umfang ca. eine Stunde):
- Modul 1: Grundlagen und historische Entwicklung
- Modul 2: Regelungen und Gesetzgebung
- Modul 3: Sexkäufer im Fokus
- Modul 4: Maßnahmen gegen Ausbeutung
Zielgruppe: Offen für Interessierte
Zugang: https://www.elearning-politik.de/prostitution
Kursautorin: Ruoyu Li, Masterstudentin Studiengang „E-Learning 
und Medienbildung“, PH Heidelberg
Kooperation: Verena Schickle, Gleichstellungsbeauftragte Stadt 
Offenburg Claudia Roloff, Pfarrerin, Leiterin Ev. Erwachsenen-
bildung in der Ortenau Sabine Keitel & Beate Dörr, Fachbereich 
Frauen & Politik, LpB

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Unentdeckte Power:  
Solarenergie auf Nebenflächen
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. gibt Tipps, 
wie Photovoltaik (PV) auch außerhalb des Hausdaches clever 
eingesetzt werden kann.

 
  Bildrechte: LEA

In den meisten Fällen ist das Dach 
der geeignetste Ort für eine PV-
Anlage. In Einzelfällen müssen 
Hausbesitzende aus Gründen 
der Statik oder eines sehr hohen 
Verschattungsgrades auf andere 
Möglichkeiten ausweichen. Hier-
für kommen sogenannte Neben-
flächen infrage.

Fassaden-PV
PV-Module können an die Fassade von Gebäuden angebracht 
werden. Dort sind sie einfacher zu reinigen als auf dem Dach und 
können als zusätzlicher Schall-, Kälte- oder Hitzeschutz einge-
setzt werden. Die vertikale Position führt jedoch zu einer gerin-
geren Energieausbeute und einem erhöhten Verschattungspo-
tential. Dafür bleiben die Module auch im Herbst und Winter von 
Laub und Schnee befreit und können hier vergleichsweise gute 
Leistungen erzielen.

Carport- oder Terrassen-PV
Auch Carports oder Terrassenüberdachungen sind sinnvoll genutzte 
Flächen für eine PV-Anlage. Zugleich kann man das Auto oder seine 
Außengarnitur vor Hagel, Schnee, Regen und Sonne schützen. Für 
Terrassen können auch sogenannte teiltransparente Module einge-
setzt werden, wie sie bei Agri-PV zum Einsatz kommen. Diese sind 
lichtdurchlässig, produzieren aber etwas weniger Strom.

Solarzäune und Geländer
Neben den verbreiteten „Balkonkraftwerken“, gibt es mittlerwei-
le PV-Module, die komplett als Balkongeländer oder Gartenzaun 
dienen. Die Module werden platzsparend vertikal angebracht 
und dienen zugleich als Sichtschutz. Zudem können bifaziale 
Solarmodule eingesetzt werden, die Sonnenlicht von der Vorder- 
und Rückseite absorbieren.
Bei Nebenanlagen sollten Sie sich informieren, ob es baurecht-
liche Vorgaben gibt. Im Vergleich zur PV-Anlage auf dem Dach ist 
zudem mit höheren Kosten je Kilowatt Peak zu rechnen. Termi-
ne für eine kostenlose Einstiegsberatung „Solarenergie“ können 
unter 0714 168893-0 vereinbart werden.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Übung
Am Dienstag, 20.05.2025 findet um 20:00 Uhr
eine Übung der Abteilung Oberstenfeld I. + II. Zug statt.
Abteilungskommandant

Einsatzbericht
Einsatz-Nr. 28/25
Einsatzart: H1; Rettung mit Drehleiter
Am: 11.05.2025
Um: 09:07 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 15 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 10 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, Drehleiter
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Einsatzbeschreibung:
Bei diesem Einsatz wurden wir in Allmersbach am Weinberg be-
nötigt. Vom Rettungsdienst wurden wir mit der Drehleiter zum 
Transport eines Patienten angefordert. Da uns die Einsatzadresse 
bekannt war, wussten wir schon genau, wie wir Anleitern müs-
sen, um den Patienten schnell nach unten zu bringen. Nachdem 
der Patient vom Rettungsdienst für den Drehleiter-Transport vor-
bereitet war, konnte er auch schnell nach unten transportiert und 
dort wieder an den Rettungsdienst übergeben werden. So war 
der Einsatz von uns schnell erledigt und wir konnten den Mutter-
tag genießen.
Einsatzdauer 1 Stunde

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 20.05.2025 findet um 18:00 Uhr eine Übung 
der Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag:    10:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:    10:00 - 12:00 Uhr

Schließung der Bücherei
Die Bücherei Oberstenfeld hat vom Montag, 26. Mai bis zum 
Samstag, 31. Mai 2025 aufgrund wichtiger Elektroarbeiten ge-
schlossen. In dieser Zeit ist keine Ausleihe oder Rückgabe von 
Medien möglich. Während der Schließzeit fallen außerdem keine 
Säumnisgebühren an. Während der Schließung ist die Bücherei 
auch nicht telefonisch oder per E-Mail erreichbar.

Klassenführungen
Der Monat Mai steht ganz im 
Zeichen von Klassenführun-
gen. Alle 2. Klassen der Lichten-
bergschule Oberstenfeld und 
der Langhansschule Beilstein 
kommen zu Besuch. Bei einer 
Führung lernen die Kinder die 
Bücherei kennen und bekom-
men ihren ersten Leseausweis. 
Das Bücherei-Team freut sich 
immer über fleißige Leserin-
nen und Leser von morgen.

 Foto: privat

JUGENDHAUS CHARISMA

Regelmäßige Öffnungszeiten und Kontakt
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag  16:00 – 20:00 Uhr
Dienstag  16:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag 16:00 – 21:00 Uhr (Kochtag)

Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr

Mädchentreff (ab 10 Jahren)
Freitag 14:00 – 16:00 Uhr

Fußballtreff (7 – 12 Jahre)
Freitag 15:00 – 17:00 Uhr  Schulsporthalle Lichtenbergschule 

Oberstenfeld
Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 | 11126143 und 0176 | 11126128.
Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse:
jugendhaus@oberstenfeld.de

Unser Programm im Mai 2025
Bitte jeweils mit Voranmeldung!

Mädchentreff am Freitag
16.05. Eisessen gehen
23.05. alkoholfreie Cocktails mixen
30.05.  Batiken (Fischerhüte gibt's vom MT, gerne auch etwas 

Eigenes mitbringen)

Fußballtreff am Freitag
16.05., 23.05., 30.05.

Kids Day am Mittwoch
21.05. Töpfern
28.05. Sporty Kids Day (kommt in gemütlicher Kleidung)

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Liebe Seniorinnen und Senioren,
Sie sind herzlich eingeladen zu unseren

beliebten Seniorenangeboten.

Herzliche Einladung zu den Seniorenangeboten
der Gemeinde Oberstenfeld im Bürgertreff

Die Treffen finden
mittwochnachmittags um 14:30 Uhr

im Bürgertreff statt.

Am ersten Donnerstag im Monat trifft sich
zusätzlich die Seniorenvereinigung

„Goldener Herbst“ um 14 Uhr.

Wir würden uns sehr über neue Gesichter
freuen. Probieren Sie es doch einfach mal
aus und kommen Sie vorbei!

Wir freuen uns auf Sie und viele
schöne Stunden. Lassen Sie uns
gemeinsam gesellige Nachmittage
verbringen!

Liebe Seniorinnen und Senioren,
Sie sind herzlich eingeladen zu unseren

beliebten Seniorenangeboten.

Herzliche Einladung zu den Seniorenangeboten
der Gemeinde Oberstenfeld im Bürgertreff

Die Treffen finden
mittwochnachmittags um 14:30 Uhr

im Bürgertreff statt.

Am ersten Donnerstag im Monat trifft sich
zusätzlich die Seniorenvereinigung

„Goldener Herbst“ um 14 Uhr.

Wir würden uns sehr über neue Gesichter
freuen. Probieren Sie es doch einfach mal
aus und kommen Sie vorbei!

Wir freuen uns auf Sie und viele
schöne Stunden. Lassen Sie uns
gemeinsam gesellige Nachmittage
verbringen!

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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SENIORENVEREINIGUNG
GOLDENER HERBST OBERSTENFELD

Absage des Moscheebesuchs und Anmeldung  
für den Spargelausflug am 12. Juni 2025
Leider musste unser Besuch am 08. Mai 2025 in der türkischen 
Moschee durch einen plötzlichen Todesfall in der türkischen Ge-
meinde ausfallen. Wir hoffen, den Termin irgendwann nachholen 
zu können.

WICHTIG! Da wir uns vor unserem Spargelausflug am Donners-
tag, 12. Juni 2025, nicht mehr sehen, bitten wir jetzt dafür um 
telefonische Anmeldung bis spätestens 5. Juni 2025 bei Inge Zim-
mermann, Tel. 902626, oder Ursula Schütz, Tel. 5725.

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

KINDERHAUS BÄDERWIESEN

Schaumstoffbausteine für den Bewegi
Wir danken herzlichst der LB Bank über eine Spende in Höhe von 
1000 €. Durch diese Spende im Jahr 2024 konnten wir nun unse-
ren Bewegi mit neuen Bausteinen zum Turnen und Bauen aufsto-
cken.
Mit den Bausteinen, in unterschiedlichen Formen und Farben, 
haben die Kinder die Möglichkeit, kreative Bauwerke zu bauen 
und mit ihnen zu spielen. Sie können auf diesen balancieren und 
sich austoben. Dadurch schulen sie ihre motorischen Fähigkeiten 
und können mit ihrer Fantasie tolle Abenteuer erleben. Durch das 
Umbauen sowie Stapeln der Steine im Raum können tolle Land-
schaften entstehen, wobei die Kinder spielerisch ihr räumliches 
Vorstellungsvermögen ausbauen. Dabei macht es auch einen 
Riesenspaß die Bausteine umzuwerfen und sie dann wieder neu 
zusammenzustellen, um sie erneut zu erklimmen. Es kann genau-
so gut ein Parcours aufgebaut und durchlaufen werden. Vielfälti-
ge Möglichkeiten stehen den Kindern mit den neuen Bausteinen 
zur Verfügung, um ihre Entwicklung positiv zu beeinflussen.

 
 Foto: Kinderhaus Bäderwiesen

SCHULNACHRICHTEN

MATERN-FEUERBACHER-
REALSCHULE GROßBOTTWAR

Coaching for Future

 
 Foto: Matern- 

Feuerbacher-Realschule

Am 28. April 2025 und 29. Ap-
ril 2025 hatten die 9. Klassen 
der MFR die Gelegenheit, an 
einem spannenden Workshop 
der Initiative Coaching for Fu-
ture teilzunehmen. Unter dem 
Titel „Robotern das Laufen bei-
bringen“ tauchten die Schüle-
rinnen und Schüler in die Welt 
der Robotik und moderner 
Technologien ein. Begleitet 
wurden sie dabei von zwei jun-
gen Coaches mit technischem 
Hintergrund, die selbst aus 
MINT-Berufen (Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik) stammen. 
Gemeinsam mit ihnen entwi-
ckelten die Jugendlichen eige-
ne Roboterprogramme und brachten ihre Maschinen Schritt für 
Schritt in Bewegung. Dabei waren Teamgeist, Einfallsreichtum 
und technisches Verständnis gefragt. Hinter dem Projekt Coa-
ching for Future stehen die Baden-Württemberg Stiftung, der 
Arbeitgeberverband Südwestmetall sowie die Regionaldirektion 
Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit. Ihr gemein-
sames Ziel: Jugendliche für MINT-Themen begeistern und Pers-
pektiven in zukunftsorientierten Berufsfeldern aufzeigen. Für die 
Schülerinnen und Schüler war der Workshop nicht nur lehrreich, 
sondern auch motivierend - vielleicht sogar der Anstoß für die 
eine oder den anderen, später einmal im technischen Bereich Fuß 
zu fassen.

Förderverein der
Matern-Feuerbacher Realschule

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder am 03.06.2025 um 19:00 Uhr in die 
Mensa im Schulzentrum Großbottwar zur Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins der MFR herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht der 1. Vorsitzenden zum Jahr 2024
3. Bericht der Schatzmeisterin zum Jahr 2024
4. Bericht der Kassenprüfer zum Jahr 2024
5. Entlastung des Vorstandes
6. Ausblick auf das Jahr 2025
7. Wahl folgender Ämter:

•  1. Vorstand
•  2. Vorstand
•  Schatzmeister/in
•  Schriftführer/in
•  Beisitzer/in

8. Sonstiges
Anträge für weitere Tagesordnungspunkte sind schriftlich bis 
spätestens 27.05.2025 bei der 1. Vorsitzenden, Sarah Lang, per 
E-Mail an foerderverein-mfr-grossbottwar@gmx.de einzureichen.
Der Vorstand des Fördervereins

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Eisaktion an der Matern-Feuerbacher Schule sorgt 
für Freude bei Schülerinnen und Schülern
Letzten Dienstag verwandelte sich die Matern-Feuerbacher Schu-
le in einen Ort voller Freude und Erfrischung, als die Schüler und 
Lehrer gemeinsam an einer besonderen Eisaktion teilnahmen. Das 
Event wurde vom Förderverein organisiert, um den Schulalltag auf-
zulockern und den Schülern eine kleine Abwechslung zu bieten.
Bereits am Morgen versammelten sich die ersten Kinder auf dem 
Schulhof, gespannt auf die kühlen Leckereien. Verschiedene Sor-
ten Eis, von klassischem Straciatella- und Erdbeereis bis hin zum 
Favorit Cookie, standen bereit. Die Schüler durften sich jeder eine 
Kugel aussuchen und sich den Tag damit versüßen.
Die Aktion wurde von vielen als gelungene Abwechslung emp-
funden. Besonders die jüngeren Schülerinnen und Schüler freu-
ten sich über die erfrischende Pause, während die Lehrer die Ge-
legenheit nutzten, um mit den Kindern ins Gespräch zu kommen 
und den Schulalltag etwas lockerer zu gestalten.
Insgesamt war die Eisaktion an der Matern-Feuerbacher Schule 
ein voller Erfolg und wird sicherlich im kommenden Jahr wieder 
stattfinden. Für die Schüler war es ein unvergessliches Erlebnis, 
das noch lange in Erinnerung bleiben wird.

MUSIKSCHULE

Querflötenensemble auf Zeitreise  
ins 18. Jahrhundert in Marbach

 
Querflötenensemble beim 18. Jahrhundertfest in Marbach 
 Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal

Musikschule aktiv – herzliche Einladung

Freitag, 23.05.2025, Melchior-Jäger-Halle Höpfigheim, Eh-
rungsveranstaltung „Steinheimer des Jahres 2024“ mit musi-
kalischen Beiträgen von Nele Teufel (Querflötenschülerin aus der 
Klasse von Christiane Lankers-Kreisel).

Dienstag, 03.06.2025, 19 Uhr, Musikschule Steinheim, Schü-
ler-Konzert-Reihe „offene Bühne“ – Moderation Melanie Bogisch.

 
QR-Code Helferliste 

Musikschulfest:  
Musikschule  

Marbach-Bottwartal

Samstag, 28.06.2025, 14-18 Uhr,  
Musikschulgarten Steinheim,  
Schulfest unter dem Thema 
 „Musikalisches Tafelkonfekt“.
Wir brauchen wieder Ihre Hilfe für Auf- und Ab-
bau, Kaffee- und Kuchenspenden oder für die 
Tombola.. Bitte tragen Sie sich ein in unsere 
Helferliste – danke.

Mittwoch, 09.07.2025, 19 Uhr,  
Schloß Höpfigheim, Serenadenkonzert  
der Musikschule Marbach-Bottwartal.

SCHULE AN DER LINDE

Die ersten Vorbereitungen starten: 
Spendenaufruf für die Aktion 
„Ein Päckchen Liebe schenken“
Wir beteiligen uns wieder an der Geschenkaktion für Kinder in 
Not „Ein Päckchen Liebe schenken“.
Folgende Dinge helfen uns in den Vorbereitungen:
- Sprühdosen (zum Gestalten der Schenkkartons)
-  Schrägbänder, Reißverschlüsse, Kordeln (zur Herstellung von 

Turnbeuteln, Mäppchen, …)
Ebenfalls freuen wir uns über neue Kuscheltiere, die wir als Ge-
schenke beilegen wollen. DANKE!
Abzugeben an der Schule an der Linde, Lindenstr. 11, Großbott-
war oder kurzer Anruf unter Tel. 07148/ 16193300, dann holen wir 
diese ab.

Großer Teamgeist beim Fußballturnier 
in Ludwigsburg
Am vergangenen Freitag starteten unsere Jungs der Klassen 5-7 
zum Fußballturnier nach Ludwigsburg. Nach einem guten Start 
ins Turnier und einem klaren Sieg gegen die Mannschaft aus Bie-
tigheim folgte eine deutliche Niederlage gegen die Jungs aus 
Ludwigsburg.

 
Teambesprechung

In den folgenden Spielen zeig-
ten die Jungs gute sportliche 
Leistungen, die leider nicht im-
mer durch einen Sieg belohnt 
wurden. Im letzten Spiel kam 
nochmals der große Teamgeist 
unserer Mannschaft zum Aus-
druck: Nach einem Rückstand 
von 0:3 feuerten sich die Jungs 
derart an, übernahmen das Spiel 
und schossen ein Tor nach dem anderen. Am Ende konnte sie die 
letzte Partie mit 3:5 gewinnen und verließen das Turnier als 7. und mit 
dem guten Gefühl, im nächsten Jahr von Beginn an alles zu geben.

 
 Fotos: Schule an der Linde

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
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Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?

Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

ÖKUMENISCHE 
HOSPIZGRUPPE
OBERES BOTTWARTAL

Leben braucht Liebe – bis zuletzt
Unsere Hospizgruppe hat sich zum Ziel gesetzt, Schwerkranke und 
Sterbende zu begleiten und deren Angehörige zu unterstützen.
Angst und Beklemmung, Unsicherheit und Schmerz; diese Ge-
fühle begleiten viele Menschen beim Umgang mit Schwerkran-
ken und Sterbenden. Sie leiden mit ihnen, sie hoffen für sie, sie 
bangen um sie. Viele wollen helfen, sind aber oft selbst hilflos und 
am Ende ihrer Kräfte.
Wir sind gerne für Sie da und begleiten Sie daheim oder im Pfle-
geheim. Dafür bringen wir unsere Zeit mit, sind einfach da, lesen 
vor oder beten auf Wunsch mit den Betroffenen und Angehöri-
gen. Alle Kontakte sind selbstverständlich streng vertraulich und 
unterliegen der Schweigepflicht.
Unsere Hilfe ist für die Betroffenen kostenlos. Sie erfolgt unab-
hängig von Alter, Religion oder Nationalität.
Unser Einsatzgebiet ist das obere Bottwartal (Beilstein, Großbott-
war und Oberstenfeld mit ihren Teilorten, sowie Höpfigheim und 
Kleinbottwar).
Haben Sie Mut, uns anzusprechen – wir helfen Ihnen gerne.

Kontakt:
Holger Hessenauer
Gartenstr. 1
71723 Großbottwar
Telefon: 0 71 48 | 96 88 090
holger.hessenauer@elkw.de
www.hospiz-oberes-bottwartal.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 07062 - 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: 
Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, 
Mi und Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Singet dem Herr ein neues Lied, denn er tut Wunder. 
 (Psalm 86,11)
Freitag, 16. Mai 2025
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 17. Mai 2025
10–16 Uhr Action Kids auf dem Jungschartag an der Kaiserberg-
hütte in Steinheim
Sonntag, 18. Mai 2025 – Kantate
10.00 Uhr Konfirmations- und Taufgottesdienst in der Stiftskirche 
– Pfr. J. W. Siebert
Es spielt der Posaunenchor – Opfer: Invitare
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus – 
„Unterschiedlicher gehts nicht“
18.00 Uhr Konfirmandenabendmahl in der Stiftskirche – 
Pfr. J. W. Siebert
Opfer: Rollstuhlprojekt Thailand, Familie Jung
Montag, 19. Mai 2025
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus
Mittwoch, 21. Mai 2025
13–13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096
Diakonin M. Herter-Scheck
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 23. Mai 2025
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 24. Mai 2025
14 Uhr Traugottesdienst in der Stiftskirche

Vorschau:
Sonntag, 25. Mai 2025 – Rogate
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Stiftskirche – 
Pfr.in Martha Siebert
Mesnerdienst: 16. – 23.05.2025: Barbara Hartmann, Tel. 3286

Konfirmations- und Taufgottesdienst

 
 Grafik: Evang. Pfarramt

Fragebogen zu den Arbeitsbereichen  
der Kirchengemeinde
Zusammen mit dem letzten Gemeindebrief haben alle Ge-
meindeglieder einen Fragebogen erhalten, durch den der 
Kirchengemeinderat Feedback wünscht zu den einzelnen 
Arbeitsfeldern der Kirchengemeinde und zu zukünftigen 
Schwerpunkten.
Wer seinen Fragebogen noch nicht abgegeben hat, kann 
dies noch bis Ende Mai tun. Wer will, kann auch in der Kirche 
oder im Pfarramt nochmals einen Fragebogen mitnehmen.


